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Durgängigkeit im Wachstum



Pflanzen – Schutz - Zeitpunkt

 Bestockungsbeginn (EC 21)
 Blattbildungsstadium

 Hauptbestockung (EC 25)
 Doppelringstadium
 Anlage der Ähre beginnt



Homogenität der Bestände 

als Ziel definieren

 Schoßbeginn (EC 30)
 Spitzenährchen
 Anlage der Ähre ist

abgeschlossen

 2-Knotenstadium (EC 32)
 Große Periode
 Reduktion von basalen 

Ährchen und Blüten



Andüngung bei  Wintergerste

Bestände gut  aus dem Winter gekommen

Dicke gelbe Bestände noch zuwarten

Normale grüne Bestände mit ca. 30-40 N andüngen



N Düngearten
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Mehrnährstoffdünger



Düngearten
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Unsere Partner im Boden

Wirtschaftsdünger muss in den Boden

Anfall

N Org.
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Zukunft Gülle

Quelle
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Zukunft Gülle

Quelle



Düngung 2 bei Wintergerste

Unbedingt vor dem nächsten Regen auf ca. 80% des Endziel

2 Düngung mit ca. 70-80 N in Form von Ammonium

1 Andüngung mit ca. 30-40 N in Form von Ammonium

N min und Herbststickstoff sind dabei einzuberechnen



Kürzungsstrategien bei Wintergerste

0,3 lt. Moddus(Trinexapac)
+0,3 lt. Medax Top+Turbo(Mepiquat-

Chlorid+Prohexadion Calcium)

Moddus kann durch Calma 0,55 lt. bzw. 
Countdown ersetzt werden



Was sind Phytohormone?

Phytohormone sind Steuersignale, die die wesentlichen Wachstumsphasen 
einer Pflanze lenken.

Sie werden in der Pflanze selbst produziert und wirken bereits in sehr 
geringen Konzentrationen. Wichtige Phytohormone sind Auxine, Gibberelline, 
Cytokinine, Abscisinsäure und Ethylen. 
Gibberelline sind Wachstumshormone, die das Längenwachstum auslösen 
und alle wichtigen Entwicklungsschritte, wie z.B. Keimung, Schossen, 
Assimilateinlagerung ins Korn induzieren. 
Cytokinine fördern die Zellteilung und verzögern Altersprozesse. Sie 
dominieren im Wechselspiel mit Auxinen und Abscisinen während der Blatt-, 
Trieb- und Ährchenanlage.

Ethylen fördert die Alterung sowie die Verholzung. 



Ramularia



Krankheitserreger Getreide 
Ramularia
Die Konidienträger der R. collo-cygni haben die 
charakteristische Form eines Schwanenhalses. 
Sie sind in Gruppen angeordnet und wachsen aus den 
Spaltöffnungen.



Krankheitserreger Getreide



Krankheitserreger Getreide



Krankheitserreger Getreide



Krankheitserreger Getreide Gelbrost 



Krankheitserreger Getreide Ramularia



Ziel ist eine vitale und gesunde Pflanze
Nicht verrottete Ernterückstände sind eine große Brücke 
dieser Krankheit



Ziel ist eine vitale und gesunde Pflanze
Zustand der Bodenstruktur ist zu hinterfragen



Ziel ist eine vitale und gesunde Pflanze

Aussaattermin früh
Aussaatstärke dicht

Ergebnis sind viele
abgestorbene Blätter
auf denen Krankheitserreger
gut über den Winter kommen.
Im Frühjahr dann schon hoher 
Druck gegeben.

Gesunder Bestand durch 
spätere Aussaat und geringere 
Bestandesdichte

Bilder Saatbau/Top Agrar Online



Maßnahmen im Frühjahr

Andüngung zu dichte Bestände
noch zuwarten um Triebreduktion zu ermöglichen

Andüngung 1 Haupttrieb + 4 – 5 Nebentriebe

Ja ca. 30 – 40 N

Ja PK wenn im Herbst noch nicht voll versorgt



Maßnahmen im Frühjahr

Folgedüngung zu  EC 32

auf Endniveau stellen in Zusammenhang mit Kürzung

Ziel dabei ist es, dass es zu keiner verzögerten Abreife durch eine zu späte 
N Verfügbarkeit im Boden kommt.
Umlagerungsprozesse werden dadurch verzögert.

Wenn Ramularia auftritt, sollte ein Großteil der Umlagerung bereits erfolgt 
sein. 

Bild Bitopia



Düngestrategien bei Winterweizen

Endziel 130-150 N

Normale gut entwickelte Bestände
Andüngung mit ca. 30-40 N in Form von Ammonium

Schwach entwickelte Bestände
Andüngung mit ca. 40-50 N in Form von Nitrat Ammonium

Bestände unterschiedlich aus dem Winter gekommen



Sortenwahl
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RAPS aktuelle Entwicklung
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RAPS aktuelle Entwicklung
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RAPS aktuelle Entwicklung
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RAPS aktuelle Entwicklung
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RAPS aktuelle Entwicklung
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Frostrisse Raps
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate Frost 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate Frost 
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Bodenbearbeitung

Wintermonate Frost 



Richtige Technik im Frühjahr

Kreiselegge Grubber
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Bodenbearbeitung

Oft ist weniger – mehr !!!
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Bodenbearbeitung

Oft ist weniger – mehr !!!



Frühjahrsherbizid Gerste

Aufpassen, wenn es noch Nachtfröste gibt

0,8 lt. Artist + 120 ml Secator OD
Oder
2,0 lt. Lentipur 500 +   70 ml Biathlon 4D + 1,0 lt. Dash E.C.
Oder
1,2 lt. Axial komplett+   70 ml Biathlon 4D 


